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Bekanntmachung

Verkürzung der Sperrzeit aus Anlass der Fasnacht 
Närrisches Treiben am Rosenmontag in der Innenstadt
Wir weisen darauf hin, dass auf Grund von § 9 Abs. 2 Gaststättenverordnung in der Fassung vom 
18.02.1991, zuletzt geändert durch Verordnung vom 10.11.2009, die Sperrzeit für Gaststätten in 
der Nacht vom 16.02.2026 auf 17.02.2026 um 5:00 Uhr beginnt.

Die Anwohner des Todtnauer Marktplatzes werden hiermit informiert, dass am Rosenmontag, 
16.02.2026, das närrische Treiben inclusive Musikbeschallung in der Innenstadt seitens der Stadt-
verwaltung Todtnau bis 23:00 Uhr genehmigt wurde. Um entsprechendes Verständnis wird geben.

Todtnau, 09. Februar 2026
Bürgermeisteramt: Fiedel

Stadt Todtnau 

Rathaus an Fasnacht 
geschlossen
• Am heutigen Freitag, den 

13.02.2026 ist das Rathaus ab 

11:00 Uhr geschlossen.
• Am Rosenmontag, den 16.02.2026 

ist das Rathaus ganztägig ge-
schlossen.

Wir bitten um Beachtung.

25 Jahre im Dienst der 
Sättele GmbH & Co. KG 
– Richard Melch feiert 
Betriebsjubiläum
Ein besonderes Jubiläum konnte am 
1. Februar 2026 bei der Firma Sättele 
GmbH & Co. KG gefeiert werden: Richard 
Melch blickt auf 25 Jahre Betriebszuge-
hörigkeit zurück. Seit seinem Eintritt in 
das Unternehmen im Jahr 2001 ist er ein 
fester und unverzichtbarer Bestandteil 
des Betriebs.

Seinen berufl ichen Weg bei Sättele be-
gann Richard Melch in der Produktion. 
Mit großem Engagement, Zuverlässig-
keit und einem ausgeprägten Blick für 
praktische Lösungen entwickelte er 
sich über die Jahre kontinuierlich wei-
ter. Heute trägt er die Gesamtverant-
wortung für die interne Warenlogistik, 
den externen Warenversand sowie für 
den Qualitätsbereich – Aufgaben, die 
er mit großer Sorgfalt und Erfahrung 
meistert.

Besonders hervorzuheben ist sein 
maßgeblicher Beitrag zum Aufbau und 
zur Weiterentwicklung des Lagers, das 
heute reibungslos funktioniert und ein 
wichtiger Baustein für den Erfolg des 
Unternehmens ist. Kolleginnen und Kol-
legen schätzen ihn nicht nur als fachlich 
kompetente und verlässliche Stütze, 
sondern auch als echten Teamplayer.

Neben all seinen Aufgaben sorgt 
Richard Melch zudem für etwas, das in 
keinem Organigramm steht, aber für 
das Betriebsklima umso wichtiger ist: 
gute Laune. Mit seiner off enen Art, 
seinem Humor und seiner Hilfsbereit-
schaft trägt er seit vielen Jahren zu 
einem positiven Miteinander im Unter-
nehmen bei.

Die Geschäftsleitung und das gesamte 
Team der Sättele GmbH & Co. KG bedan-
ken sich herzlich für 25 Jahre Einsatz, 
Loyalität und Leidenschaft und freuen 
sich auf die weitere Zusammenarbeit 
mit Richard Melch.



 2 Freitag, 13. Februar 2026 | KW 07

WICHTIGE KONTAKTE FÜR DEN NOTFALL UND IN DER STADT

 Impressum
Das Amtsblatt der Stadt Todtnau erscheint wöchentlich freitags.

Herausgeber: Stadt Todtnau, tn@todtnau.de

Verantwortlich für den amtlichen und redaktionellen Teil: 
Bürgermeister Oliver W. Fiedel oder die/der von ihm Beauftragte.

Verantwortlich für die Kirchen- & Vereinsmitteilungen: 
Die jeweilige Kirche bzw. der/ die Vorsitzende des jeweiligen Vereins. 

Für den Anzeigenteil/ Druck: 
Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG, 07771 9317-11,
www.primo-stockach.de, anzeigen@primo-stockach.de

Bezugspreis: 36,00 Euro jährlich

 Stadtverwaltung Todtnau
Rathausplatz 1, 79674 Todtnau
Telefon: 07671/996-0 • Telefax: 07671/996-37
Mail: info@todtnau.de
Website: https://stadt.todtnau.de

Öff nungszeiten:
Mo, Di, Do, Fr:  08:30 bis 12:30 Uhr
Mi  14:00 bis 17:30 Uhr
Do  14:00 bis 16:30 Uhr

Termine sind auch außerhalb der angegeben Zeiten nach 
Absprache möglich. Selbstverständlich nehmen wir Ihr Anliegen 
gerne jederzeit auch per Email entgegen.

 Notrufnummern
Polizei/Notruf:  110

Feuerwehr und Rettungsdienst:  112

Krankenwagen und Bergrettung:  19222

Giftnotruf Freiburg:  0761/19240

Polizeiposten Oberes Wiesental:  07673/88900

 Störungsdienste
Gas - EOW Störung (außerh. Dienstzeit):  0800/2767767

Wasser - EOW Störung (außerh. Dienstzeit):  07671/99996-66

Strom - EOW Störung (außerh. Dienstzeit):  07623/921818

 Hausnotdienst
Zufl uchtsort für misshandelte Frauen und ihre Kinder, 
Tag und Nacht erreichbar unter:  07621/49325

DRK Hausnotruf + Nachbarschaftshilfe:  07621/151541

 Bereitschaftsdienste
Apotheken-Bereitschaft
Diensthabende Apotheken: aus dem deutschen Festnetz unter 
0800 0022833, per Mobiltelefon 22833 oder unter www.aponet.de.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst  116117
(allgemein, kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst, 
wenn Hausarzt nicht erreichbar, insbesondere Wochenende, Feiertage und 
in der Nacht) oder online: „Patienten-Navi“ www.116117.de

Bereitschaftspraxis Kreiskrankenhaus Lörrach
Kliniken des Landkreises Lörrach GmbH, Spitalstr. 25
Montag + Dienstag + Donnerstag: 18.00 – 21.00 Uhr
Mittwoch + Freitag: 16.00 – 21.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag, 8.00 – 21.00 Uhr (ohne Anmeldung)

Bereitschaftspraxis Kinder Lörrach
St. Elisabethen-Krankenhaus, Feldbergstr. 15
Samstag, Sonntag, Feiertag von 10.00 – 15.00 Uhr (ohne Anmeldung)

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
In dringenden Notfällen (0,039 €/min) 01801/116116
Weitere Informationen unter 
https://www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst/ 
dort erfahren Sie, welche Praxen in Ihrer Nähe Notdienst haben.

 Beratungsstellen
Telefon-Seelsorge (kostenlos)  0800/1110111

Allgemeiner sozialer Dienst  07621/4105256
des Landkreises Lörrach (Schopfheim) 

Drogenberatung des bwlv.  07621/1623490
Außenstelle Zell i. W. • Schopfheimer Str. 55
donnerstags von 14.00 – 19.00 Uhr (14-tägig) 

Kinderschutzbund Schopfheim 07622/63929
Mo.– Fr., 9.00 – 12.00 Uhr (und nach Vereinbarung) 
+ Ausbildung und Vermittlung von Tagesmüttern/-vätern 
und Babyrittern und Beratung von Eltern

Kinder- und Jugendtelefon „Nummer gegen Kummer“ 116111
Mo.– Sa., 14.00 – 20.00 Uhr (anonym/kostenlos) 

Psychologische Beratungsstelle  07621/4105353
Außenstelle Schopfheim 
für Eltern, Kinder und Jugendliche 
Mo., Di., Do. + Fr. 9.00 –12.30 Uhr • Do. 13.30 Uhr – 17.30 Uhr

Psychologische Beratungsstelle  07621/3087
für Ehe-, Familien- und Lebensfragen 
in Lörrach und Schopfheim, beratung@efl -loerrach.de

Ehrenamtliche und kostenfreie Stillberatung 07671/9995309
Melanie Dietsche, zertifi zierte Stillberaterin (AFS) 

 Sozialarbeit
Familienzentrum Oberes Wiesental 07622/69759675
Neustadtstraße 1, 79677 Schönau 
Verschiedene Beratungsangebote für Familien, vertraulich 
und i.d.R. kostenfrei, off ene Begegnungsangebote
FamzOW@diakonie-loerrach.com • Mo. – Fr. von 9.00 – 11.00 Uhr

Flüchtlingssozialarbeit und Integrationsmanagement 07673/3408094
Wiesenstraße 26, 79677 Schönau i. Schw.  0160/95188955
Team Oberes Wiesental, Carolina Bruck-Santos
carolina.bruck-santos@caritas-loerrach.de
Mo.: 9.00 bis 12.00 Uhr • Mi. 14.00 bis 16.00 Uhr oder nach Vereinbarung

„DOTAmobil“ der Tafel Schopfheim
Parkplatz Netto-Markt – jeden Dienstag in Todtnau – 11.30 – 12.50 Uhr
für Einzelpersonen, Paare und Familien mit niedrigem Einkommen, 
nur mit Einkaufsberechtigung (kann am „DOTAmobil“ beantragt werden)

Sozialstation Oberes Wiesental 07673/7252

 Tierärzte
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst 07621/1542807

Praxis Dr. Dörfl inger 07622/64020
Oberdorfstr. 3, Schopfheim–Eichen

Praxis Dr. Schlipf 07622/688588
Goethestraße 9, 79650 Schopfheim



KW 07 | Freitag, 13. Februar 2026  3 

Biosphärengebiet Schwarzwald

Im Zuge des Forum Landnutzung lädt das  Biosphärengebiet Schwarzwald zu folgender Veranstaltung ein: Praktischer Obst-
baumschnitt- von der Theorie zur Säge am 27.02.26 von 10-15 Uhr in Oberried.
Der Workshop verbindet Theorie und Praxis: Zunächst gibt es eine Einführung in die Grundlagen des Obstbaumschnitts und die 
richtige Handhabung des Werkzeugs. Anschließend wird das Gelernte an Bäumen umgesetzt. Drei erfahrene Fachwirte stehen 
zur Verfügung und leiten Schritt für Schritt an, sodass Teilnehmende Techniken erlernen, die Gesundheit, Wachstum und Ertrag 
der Bäume fördern. Die Anmeldung erfolgt unter: aimee.hilbert@rpf.bwl.de, Anmeldefrist 22.02.2026

Umwelt und Natur 

Dankeschön
Ein herzliches Dankeschön an die Schüler der 4. Klasse der Grundschule Todtnau mit 
ihrer Lehrerin Frau Klein, die für den Wohnbereich Hasenhorn neue Bilder gemalt 
haben. Die Flurwände erstrahlen nun dank der Unterwasserbilder in einem sehr 
schönen Look und die Bewohner erfreuen sich sehr daran.  An dieser Stelle auch 
noch ein herzliches Dankeschön an die Stadtmusik Todtnau, die am Heiligabend mit 
einer Abordnung zu uns in das Pfl egeheim kam und den Bewohnern mit dem spielen 
von Weihnachtsliedern eine große Freude bereitet haben.

Pflegeheim Todtnau 

Neujahrsempfang im 
Pfl egeheim Todtnau
Am vergangenen Donnerstag fand 
der diesjährige Neujahrsempfang 
für die Mitarbeiter des Pfl egeheims 
statt. Heimleiter Georg Sprich und 
die Pfl egedienstleiterin Larissa 
Ortlieb konnten viele Mitarbeiter 
zu dem kleinen Empfang begrüßen 
und gemeinsam wurde auf das neue 
Jahr angestoßen. Die Leitung des 
Hauptamts des Rathauses Tanja 
Lorenz nahm auch an dem Empfang 
teil und bedankte sich bei den Mit-
arbeitern des Pfl egeheims für ihre 
wertvolle Arbeit, die sie tagtäglich 
für die Bewohner des Pfl egheims 
leisten; dieser Einsatz sei nicht ge-
nügend zu würdigen. Im Anschluss 
wurden noch Larissa Ortlieb, Ulrike 
Gabriel, Agata Wengler und Indira 
Leberer für 15 Jahre Betriebszuge-
hörigkeit, Sabine Wunderle, Simo-
ne Schmidt und Sabine Kiefer für 
10 Jahre Betriebszugehörigkeit ge-
ehrt und bekamen ein kleines Prä-
sent überreicht.

Kinder, Jugend und Bildung 
VHS

3.04020 Selbstverteidigungskurs 
für Kinder von 7-11 Jahren
Kinder sind im Alltag, in Schulen oder 
auf dem Nachhauseweg Gefährdungen 
unterschiedlichster Art ausgesetzt. Die 
Kurse von W&P Sicherheitsmanage-
ment trainieren Kinder rund um die The-
men Selbstbehauptung und Sicherheit. 
Sie sind didaktisch und pädagogisch so 
gestaltet, dass die ernsten und sensib-
len Thematiken mit einem hohen Spaß-
faktor vermittelt werden. Ziel des Kur-
ses ist, die persönliche Sicherheit von 
Kindern nachhaltig zu erhöhen. 

Folgende Kursinhalte werden den Kin-
dern realitätsnah vermittelt: Sensibi-
lisierung des Umganges mit Fremden 
und Bekannten, Vertrauen auf das 
Bauchgefühl, Erkennung und Einschät-
zung potentieller Gefahren, „Nein“ – 
Die Verwendung der Stimme als Waff e, 
Schulung der Selbstbehauptung sowie 
das Erlernen einfacher Selbstverteidi-
gungstechniken in Notfallsituationen. 

Es werden eventuelle Gefahrensituatio-
nen des alltäglichen Lebens in praxisbe-
zogenen Rollenspielen aufgezeigt.

Leitung: W&P 
Sicherheitsmanagement GbR
Sa., 28.02.2026, 10:00 - 13:00 Uhr
So., 01.03.2026, 10:00 - 13:00 Uhr
Mehrzweckhalle Schönau
Gebühr: 60,00 €

3.01296 Qi Gong III 
– Beginn wurde verschoben
Zielgruppe: AnfängerInnen
9x donnerstags, ab 26.02.2026, 
19:45 - 21:15 Uhr
Bürgersaal Wembach
Gebühr: 73,00 €
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NEUE ONLINE ENGLISCH-KURSE
(nicht im Programmheft)
4.0690 Englisch A1 Repetition
Auff rischungskurs 
für Englisch-Anfänger*innen
Dieser Kurs richtet sich an alle, die be-
reits erste Grundkenntnisse in Englisch 
haben und diese festigen und erwei-
tern möchten. In jeder Stunde gibt es 
einen kurzen thematischen Input und 
anschließend viel Gelegenheit, in der 
Gruppe und in Kleingruppen zu spre-
chen, zu üben und Spaß an der Sprache 
zu haben. Am Ende des Kurses sind die 

wichtigsten Themen des Sprachniveaus 
A1 gefestigt und wiederholt.
Leitung: Saskia Weniger
10x montags, ab 30.03.2026, 
17:00 - 18:30 Uhr
Online
Gebühr: 144,00 €

4.0693 Englisch A1 Conversation
Für Anfänger*innen 
mit geringen Vorkenntnissen
Wie lernen wir als Kinder sprechen? 
Genau, indem wir zuhören, ausprobie-
ren und sprechen! Es geht vor allem 
darum, Mut zum Sprechen zu gewinnen 

und die englische Sprache aktiv anzu-
wenden, zu hören und zu verstehen. Wir 
beschreiben Bilder, beantworten ein-
fache Fragen, lesen kurze Geschichten 
oder üben kleine Dialoge. Es wird also 
nie langweilig! Vokabular und Gramma-
tik werden natürlich und beiläufi g ein-
geführt oder aufgefrischt.
Leitung: Saskia Weniger
10x montags, ab 30.03.2026, 
18:45 - 20:15 Uhr
Online
Gebühr: 144,00 €

Weiter Infos und Kurse fi nden Sie online.

Gemeinschaftsschule Oberes Wiesental

Ein gelungener Wintersporttag 
trotz Regenwetter
Am Freitag, den 6. Februar 2026, fand 
der Wintersporttag der Gemeinschafts-
schule Oberes Wiesental statt. Trotz 
teilweise widriger Wetterbedingungen 
wurde der Tag zu einem schönen und 
abwechslungsreichen Erlebnis für alle 
Beteiligten.

Da die ursprünglich geplanten Out-
door-Aktivitäten wie Winterwandern 
und Schlittenfahren buchstäblich ins 
Wasser fi elen, zeigte sich die Schulge-
meinschaft spontan und fl exibel. Statt-
dessen entstand innerhalb kürzester 
Zeit ein vielfältiges Indoor-Angebot in 
den Schulgebäuden. Mit großer Begeis-

terung wurde am Tischkicker gespielt 
und an der Tischtennisplatte traten 
viele in spannenden Rundläufen ge-
geneinander an. Anschließend sorgten 
zahlreiche Gesellschaftsspiele für Ab-
wechslung und gute Stimmung.

Der größte Teil der Schülerschaft konn-
te jedoch das gewählte Wintersport-
angebot wie geplant wahrnehmen. 
Besonders das Schlittschuhlaufen er-
freute sich großer Beliebtheit: Vier 
voll besetzte Reisebusse machten sich 
auf den Weg nach Herrischried, wo die 
Schülerinnen und Schüler mit sichtli-
cher Freude ihre Runden auf dem Eis 
drehten. Viele zeigten dabei sogar klei-
ne Choreographien und beeindruckten 

mit ihrem Können. Auch die Skifahrerin-
nen und Skifahrer kamen auf dem Feld-
berg voll auf ihre Kosten und genossen 
die gut präparierten Pisten. So wurde 
der Wintersporttag 2026 trotz der wet-
terbedingten Änderungen zu einem vol-
len Erfolg. Er bereitete der gesamten 
Schülerschaft viel Spaß und förderte 
zugleich das Gemeinschaftsgefühl, das 
an diesem Tag überall spürbar war.

Ein herzlicher Dank gilt dem Förderver-
ein der Gemeinschaftsschule Oberes 
Wiesental, der durch seine großzügi-
ge Bezuschussung die Anmietung der 
Busse ermöglicht hat und damit für eine 
merkliche Kostenreduzierung für alle 
Schülerinnen und Schüler sorgte.
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Kultur und Tourismus 
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Polizei

WAS NUN HERR KOMMISSAR?
Präventionstipps der Woche Ihrer Po-
lizei zum Thema „Wohnungseinbruch“

UNSERE FAKTEN: Einbrecher nutzen 
die „Dunkle Jahreszeit“ um vermehrt in 
Wohnhäuser einzusteigen. Die Einbruchs-
zahlen sind seit November 2025 angestie-
gen.

UNSERE TIPPS:
• Halten Sie die Hauseingangstür ge-

schlossen und verriegeln Sie bei Ab-

wesenheit und nachts immer zwei-
fach.

• Fenster bei Abwesenheit immer ge-
schlossen halten. Auch ein gekipptes 
Fenster ist ein off enes Fenster.

• Sorgen Sie dafür, dass Ihre Wohnung 
bei Abwesenheit einen bewohnten 
Eindruck vermittelt (z.b. Licht einge-
schaltet).

• Informieren Sie die Polizei über den 
Notruf 110, wenn Ihnen etwas ver-
dächtig vorkommt.

• Mechanische Sicherungen an Fens-

ter und Türen bieten den besten Ein-
bruchschutz.

UNSER ANGEBOT: Die Kriminalpolizei-
liche Beratungsstelle des Polizeipräsi-
diums Freiburg bietet eine kostenlose 
und neutrale sicherungstechnische Be-
ratung vor Ort an.

Terminvereinbarung: 
Tel 0761/29608-25

Wir möchten, dass Sie sicher leben!
Ihre Polizei

Öffentliche Sicherheit 

Abteilung Todtnau-Stadt

Rückblick auf ein arbeitsintensives 
Feuerwehrjahr
Im Pfarrsaal Todtnau fand die 167. Ab-
teilungsversammlung der Freiwilligen 
Feuerwehr Todtnau (Abteilung Stadt) 
statt. Abteilungskommandant Thomas 
Büche begrüßte zahlreiche Mitglieder, 
Gäste sowie den Bürgermeister und 
Vertreter aus Feuerwehr und befreun-
deten Organisationen.

Im Tätigkeitsbericht für das Jahr 2025 
blickte Schriftführer Achim Franz auf 
ein arbeitsintensives und vielseitiges 
Feuerwehrjahr zurück. Die Einsatzab-
teilung zählte zum Jahresende 52 akti-
ve Mitglieder, darunter vier Frauen. Ins-
gesamt wurden 31 Einsätze sowie zehn 
Brandsicherheitswachen abgearbeitet. 
Neben Einsätzen im eigenen Stadtge-
biet war die Feuerwehr auch überört-
lich im Rahmen der Führungsgruppe 
Oberes Wiesental im Einsatz. Ein wei-
terer Schwerpunkt lag im Übungs- und 
Ausbildungsbetrieb sowie in zahlrei-
chen kameradschaftlichen und organi-
satorischen Aktivitäten.

Abteilungskommandant Thomas Büche 
ergänzte den Bericht mit aktuellen 
Themen. Besonders erfreulich sei die 
Indienststellung des neuen Mannschaft-
stransportwagens gewesen. Zudem in-
formierte er über die Ersatzbeschaff ung 
eines neuen LF 10, das sich derzeit in 
der Planungs- und Bauphase befi ndet. 
Ein zentrales Zukunftsprojekt bleibt 
der Neubau des Feuerwehrhauses, für 
den bereits umfangreiche Vorarbeiten 
und Abstimmungen erfolgt sind. Für das 
kommende Jahr nannte er unter ande-
rem den Übungsbetrieb, die Tagesalarm-
bereitschaft sowie die Mitgliedergewin-
nung als wichtige Herausforderungen.

Auch die Jugendfeuerwehr blickte auf 
ein erfolgreiches Jahr zurück. Jugend-
gruppenleiterin Lea Steck berichtete 
von 25 Jugendlichen, die in 20 Übungen 
ausgebildet wurden. Neben der feuer-
wehrtechnischen Ausbildung standen 
zahlreiche Aktivitäten, Wettkämpfe 
und gemeinsame Veranstaltungen auf 
dem Programm. Die Jugendfeuerwehr 
leistet damit weiterhin einen wichtigen 
Beitrag zur Nachwuchssicherung.

Im weiteren Verlauf der Versammlung 
standen Neuaufnahmen, Übertritte, 
Beförderungen und Ehrungen auf der 
Tagesordnung. Besonders erfreulich 
war die Beförderung von Johann Baur 
und Viktor Trajkoski zum Feuerwehr-
mann sowie von Wendelin Kiefer zum 
Hauptfeuerwehrmann. Für ihre lang-

jährige Treue und Einsatzbereitschaft 
wurden zudem mehrere Angehörige 
ausgezeichnet: Wendelin Kiefer erhielt 
die Ehrung für 10 Jahre aktiven Dienst, 
Christian Dürr wurde für 30 Jahre akti-
ven Dienst geehrt. Die Versammlung 
würdigte die Leistungen der Geehrten 
mit großem Applaus.

In den Grußworten dankten Bürger-
meister Oliver Fiedel sowie Vertreter 
benachbarter Feuerwehren, der Berg-
wacht und des DRK der Feuerwehr für 
ihr großes ehrenamtliches Engagement 
und die hervorragende Zusammenar-
beit. Besonders hervorgehoben wur-
den die Jugendarbeit, die hohe Einsatz-
bereitschaft sowie die Bedeutung des 
geplanten Feuerwehrhausneubaus für 
die Zukunft.

Für 30 Jahre Dienst in der Aktiv-Mannschaft wurde Christian Dürr (Mitte) vom Abteilungskommando 
Büche und Burgath mit der goldenen Ehrennadel ausgezeichnet.

Freiwillige Feuerwehr Todtnau 
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DRK Ortsverein Todtnau

Mittagstisch

Der Mittagstisch – eine Kraftquelle, 
die uns allen das Herz erwärmt
Fröhlichkeit, ausgelassene Freude und 
sorgloses Narrentreiben zur 5. Jahres-
zeit – Humor und Frohsinn haben Kon-
junktur! Es geht auch darum, wie wir 
gerne wären, nämlich locker und lus-
tig. Neugierig werden wir am Straßen-
rand stehen und die verschiedensten 
Gruppen im Häs und all die Menschen 
mit ihren Masken beobachten. Es ist 
faszinierend, wie manch stille zurück-
haltende Person nun eine ganz andere 
Seite herauskehrt. Sie zeigen uns, dass 
wir die Freude am Leben nicht verges-
sen dürfen. Jeder darf in der Fasnet 
auch eine Rolle spielen, die im norma-
len Alltag nicht gerade förderlich wäre. 
Hier bedeutet es unbeschwerte Leich-
tigkeit, Freude und Heiterkeit – dass 
wir im gemeinsamen unbeschwerten 
Lachen Zuversicht verbreiten und dass 
alles irgendwie gut wird. Wir entdecken 
wieder die kindliche Fähigkeit zu stau-
nen. So freuen wir uns auf den Umzug 
und wünschen uns, dass wir diese Un-
befangenheit im Umgang miteinander 
auch mitnehmen können in die anderen 

Jahreszeiten, weil diese gute Tradition 
unser Leben heller macht.

Diese Woche bedanken wir uns ganz 
herzlich bei Familie Übensee von Gast-
haus „Lamm“ in Schlechtnau für den 
fasnächtlich sehr gut gelungenen Mit-
tagstisch und all die Köstlichkeiten. Bei 
ausgezeichnetem Essen und fürsorgli-
cher Betreuung erlebten wir ein frohes 
geselliges Miteinander mit viel Lachen 
und Spaß. Unser nächster Mittagstisch 
ist am

Aschermittwoch, 18. Februar 2026, 
um 12.00 Uhr 

im Gasthaus „Feldberg“ Todtnau

Anmeldungen: Inge Walleser (Tel. 
9925118), Bärbel Strempel (Tel. 8933), 
Gertrud und Adelheid Kunz (Tel. 1479), 
Rudolf Steiert (Tel. 584) oder Sophia 
Bauer (Tel. 468). Für den Transport all 
unserer Mittagstischteilnehmer sind 
zuständig: Waltraud Sättele, Uta Haller, 
Gertrud Albrecht, Elfi e Schmidt, Ulrike 
Wunderle, Ingrid Lais und Christa Ber-
nauer. Danke für diese zuverlässigen 
Akzente, die ihr damit setzt. Und wir ma-
chen alles mit, was wir noch bewältigen 
können, denn wir alle brauchen etwas 
Fröhlich-Wirksames: eine Feuerstelle, 
bei der es uns warm ums Herz wird.

VdK Ortsverband 
Todtnau-Schönau

Sozialverband VdK Baden-Würt-
temberg e.V. fordert bezahlbaren 
Wohnraum durch die Erhöhung 
der Landesmittel für sozialen 
Wohnungsbau
In Baden-Württemberg fehlen nach 
einer Schätzung mehr als 200.000 So-
zialwohnungen. Immer mehr Haushalte 
sind von steigenden Mieten fi nanziell 
überfordert, dies steht hohen Gewin-
nen aus Vermietung und Verpachtung 
gegenüber.

Vor dem Hintergrund der herrschenden 
Wohnungsnot und des fehlenden be-
zahlbaren Wohnraums in Baden-Würt-
temberg muss dringend weiterer Wohn-
raum geschaff en werden. Dazu müssen 
mehr Neubauten erstellt, aber auch 
bestehende Bauten saniert und ersetzt 
werden.

Der Sozialverband VdK Baden-Würt-
temberg fordert die Erhöhung der Lan-
desmittel für den sozialen Wohnungs-
bau und ruft alle Stadt- und Landkreise 
auf, zusätzlich kommunale Fördertöpfe 
für den Wohnungsbau einzurichten.

Soziales und Beratung 

Digitale Teilhabe – Februar-Termin
Am Aschermittwoch, den 18. Febru-
ar 2026 um 15 Uhr im evangelischen 
Pfarrsaal in Todtnau fi ndet die Febru-
ar-Veranstaltung statt. 

Zu Beginn wollen wir die FAIRTIQ-App 
erklären. Man nennt sie auch die „ein-
fachste Fahrkarte“ für Reisende!

Danach haben wir wieder Zeit für Ihre 
Fragen und geben gerne Hilfestellung!

Egal welche Fragen Sie haben, scheuen 
Sie sich nicht, vorbeizukommen und sich 
Antworten abzuholen.
Dieser Dienst ist natürlich kostenlos.
Unter dem Schirm der Seniorenakade-

mie Zell i.W. werden immer am 3. Mitt-
woch des Monats um 15:00 Uhr ca. 1 
Stunde Ansprechpartner da sein, um 
Ihnen weiter zu helfen.

Die Digitallotsen wollen nicht, dass Sie 
im Alter abgehängt sind und freuen sich 
auf Ihren Besuch!

Senioren informieren 

Glaubensgemeinschaften 
Haus Barnabas

Ein überkonfessioneller, 
freier christlicher Hauskreis

Die Worte des Herrn sind reine Worte, 
wie geläutertes Silber in tönernem Tie-
gel, siebenmal geläutert. Du, Herr, wirst 
sie bewahren und uns für immer vor die-
sem Geschlecht behüten. Psalm 12. 7-8

Die Sonntagsandacht besteht wei-
terhin, aber nicht so regelmäßig wie 
davor.  

Für Einzelheiten bitte kontaktieren 
Sie uns.

Mittwoch, 11. Februar
15.30 Uhr Bibelstunde auf deutsch und 
englisch im Gasthaus Engel.

Kontakt: Tim & Deborah Brooks
Haus Barnabas im Engel
Wiesentalstr. 47
Utzenfeld.
Telefon: 07673 7760
E-Mail: upstairs@haus-barnabas.com

Netzwerk 43

Kirche kraftvoll & zeitgemäß
Evangelische Freikirche • Schwarzwald-
straße 15 • Eventhalle Todtnau

SONNTAGS CELEBRATION: 
10 Uhr Gottesdienste jeden Sonntag
Mit Kids-Programm 3-12 Jahre (Eltern-
Kind Raum 0-3 Jahre)   

ONLINE:  hello@netzwerk43.de
�              netzwerk43 • �                @netzwerk43
 www.netzwerk43.de
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Vereine 
Schützengesellschaft Todtnau 1486 e.V.

Die 1. Luftpistolenmannschaft 
beendet Liga-Saison
Die 1. Luftpistolenmannschaft hatte 
ihren 4. und zugleich letzten Wett-
kampf der Saison 2025/2026 in der 
Verbandsliga Hochrhein/Oberrhein in 
Heitersheim gegen die 2. Mannschaft 
aus Heitersheim. Die Schützen Andreas 
Ernst, Markus Schneider, Jürgen Schep-
putat und Ersatzschütze Wolfgang Segi 
für Christoph Savoy auf den Positionen 
1-2 und 4-5 hatten leider zu keiner Zeit 
eine Chance, ihr Match für sich zu ent-
scheiden. Den einzigen Punkt für Todt-
nau machte Jürgen Steiger auf der 3. 
Position. Er konnte sein Match knapp 

mit einem Ring Vorsprung gewinnen. 
Somit verlor Todtnau mit 1:4 und belegt 
am Ende den 4. Platz in der Tabelle.

Hier die Einzelergebnisse:
Ulrike Ulbrich (358): Andreas Ernst 
(334); Jakob Kupke (340): Markus 
Schneider (314); Nicolas Petrovic (349): 
Jürgen Steiger (350); David Lorenz 
(349): Jürgen Schepputat (317); Harald 
Müller (342): Wolfgang Segi (282).

Die 2. Luftpistolenmannschaft ab-
solvierte inzwischen ihren 4. und 5. 
Wettkampf in der Kreisklasse B. Der 4. 
Wettkampf war in Todtnau gegen die 

2. Mannschaft aus Herten. Geschossen 
haben Christoph Savoy (328), Bernhard 
Asal (313), Wolfgang Segi (304) und 
Manfred Hierholzer (297). Der End-
stand: 945:995 Ringe für Herten II.
Den 5. Wettkampf bestritt man in 
Grenzach gegen die 1. Mannschaft von 
Grenzach. Die Schützen waren Chris-
toph Savoy (326), Bernhard Asal (324), 
Manfred Hierholzer (312) und Wolfgang 
Segi (282). Der Endstand hier: 1047:962 
Ringe für Grenzach I.
Die Schützengesellschaft Todtnau 
wünscht der 2. Mannschaft für ihren 
letzten Wettkampf Ende Februar viel 
Erfolg und Gut Schuss.

Turnverein Todtnau 1866 e.V.

Handball

Ergebnisse aller Mannschaften 
im Überblick:  
HSV Schopfheim –
D-Jugend gemischt  17:24

SG ERA IIII – Herren II  26:29

SG Maulburg/Steinen –
E-Jugend weiblich  26:26

SG ESV/TVSTG Freiburg – Herren  25:17

D-Jugend gemischt 
HSV Schopfheim –
TV Todtnau       (9:14)  17:24

Weiterer Auswärtssieg
Die gemischte D-Jugend aus Todtnau 
musste zwar an diesem Wochenende 

auf den kranken Joan Buck verzichten, 
konnte aber ansonsten vollzählig und 
hochmotiviert nach Schopfheim fahren. 
Die ersten 10 Minuten war der TVT aber 
noch nicht so richtig wach. Insbesonde-
re in der Abwehr fand die Mannschaft 
nicht richtig ins Spiel und den schnel-
len Schopfheimern gelang es ein ums 
andere Mal vom 6 m Kreis frei aufs Tor 
zu werfen, so dass sich ein ausgegliche-
nes Spiel entwickelte. Für Ben Strauch 
im Tor gab es in dieser Phase nicht viel 
zu halten, so dass Todtnau nach ca. 10 
Minuten nur mit 6:7 in Führung lag. 
Nach einer Auszeit und Umstellung der 
Abwehr mit Nalvine Osman im Zent-
rum und am Kreis konnte das Spiel der 
Schopfheimer unterbunden und die Ab-

wehr bis zum Pausenstand von 9:14 sta-
bilisiert werden. 
In der zweiten Hälfte wurde die off en-
sive Abwehrarbeit weiter konsequent 
umgesetzt und über schnelle Ballge-
winne und Tempogegenstöße der Vor-
sprung weiter ausgebaut. Jetzt konnte 
auch Ben Strauch einige Bälle halten 
und mit 2 gehaltenen 7-Meter zum dann 
ungefährdeten Sieg der Mannschaft 
beitragen. Wie schon in der ersten Halb-
zeit war es Nick Biondi der mit insge-
samt 12 Toren eine sehr gute Leistung 
ablieferte. 

Tore: Nick Biondi (12), Julian Steiert 
(6), Jule Schelshorn (2), Jule Maier (2), 
Marla Nopper (2)
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Volleyball

Spielberichte Volleyball 
Bezirksklasse Süd Herren
TV Staufen II -
Silberberglöwen Todtnau
0:3 / 37:75 (22:25 ; 10:25 ; 5:25)

RheinVolleys Minseln III -
Silberberglöwen Todtnau
0:3 / 44:75 (17:25 ; 13:25 ; 14:25)

Volleyball- Herren fahren 
Pfl ichtsiege ein!
Die Herren-Volleyballer reisten am 
Sonntag, 08.02.2026, ins Markgräfl er-
land nach Staufen, wo sie auf die Teams 
TV Staufen II und die RheinVolleys Min-
seln III trafen.

Die Silberberglöwen mussten an die-
sem Spieltag beide Spiele möglichst 
ohne Satzverlust gewinnen, wenn sie 
ihre Chance auf den Relegationsplatz 
und den Aufstieg in die Bezirksliga be-
wahren wollen.

Entsprechend nervös und fahrig starten 
die TVT-Volleyballer in den ersten Satz 
gegen den TV Staufen II, die sich über 
jede Menge Punktgeschenke freuen 
durften. Die Todtnauer hatten große 
Abstimmungsprobleme und fanden 
nicht ins Spiel. Ständig traten Flüch-
tigkeitsfehler auf, die den Spielaufbau 
hemmten, zudem gesellten sich zu viele 
Fehler im Angriff , wodurch man sogar 
in Punkterückstand geriet. Mit mehr 
Glück als Sachverstand konnten sich die 
Silberberglöwen aber dennoch knapp 
durchsetzen.

Nach kurzer Team-Besprechung und 
einem Personalwechsel berappten sich 
die TVT-Herren und spielten im zweiten 
Satz um Welten besser als zuvor. Es ge-
lang zwar nicht alles, aber der Spielauf-
bau war nun konstant und ebnete den 
Weg für das durchschlagende Angriff s-
spiel, für dass die Silberberglöwen 

bekannt sind. Der zweite Satzgewinn 
gelang dadurch mit dem deutlichen 
Punkteabstand, den man sich eigentlich 
schon zuvor erhoff te.

Im dritten Satz nahmen die Silberber-
glöwen dann endlich mal so richtig 
Fahrt auf und überrollten die Kontra-
henten aus Staufen! Aufschlagserie um 
Aufschlagserie hämmerte in das geg-
nerische Feld und viele der oft zu lang 
angenommenen Bälle waren ein gefun-
den Fressen für die am Netz lauernden 
Mittelblocker der Silberberglöwen. 
Damit schlossen die TVT-Volleyballer 
den dritten Satz und siegten am Ende 
erwartungsgemäß!

Nun stand im zweiten Spiel für das TVT 
Herren-Volleyballteam der VC Minseln 
III als Gegner auf dem Platz. Auch bei 
dieser Spielbegegnung benötigte unser 
Herren-Team einige Anläufe bis sie ins 
Spiel hineinfanden. Deshalb blieb der 

erste Satz lange Zeit ausgeglichen, bis 
sich die Überlegenheit der Silberber-
glöwen durch das Block- und Angriff s-
spiel hervortat. Danach war alles reine 
Formsache und der erste Satz gewon-
nen. Auch im Folgenden zweiten und 
dritten Satz dominierten die Silberber-
glöwen das Spiel nach Belieben und lie-
ßen keine Zweifel aufkommen, dass die 
Punkte nach Todtnau gehen würden. So 
konnten die TVT-Volleyballer ihre stär-
ken im Block und dem Mittelangriff  aus-
spielen, die ihre Sache souverän zu Ende 
spielten. Mit diesem zweiten Auswärts-
sieg haben die Silberberglöwen einen 
weiteren Schritt in Richtung Tabellen-
platz 2 gemacht und damit den mögli-
che Aufstieg selbst in der Hand!

Für die TV Todtnau Volleyball Silber-
berglöwen am Netz: Andriy V., Robin B., 
Anastasija K., Zan P., Ruben H., Joachim 
N., Colin K., Artur M., Vadim M., Viktor P. 
und Simon A.

Tischtennis

Spielergebnisse vom 08.02.26
Kreisklasse Gruppe 2
Herren III: TTC Wehr IV - 
TTV Schönau-Todtnau III  7:3
Im Doppel holten einen Punkt 
S. Gudd mit R. Emmeluth.

Die Punkte im Einzel holte:
• R. Emmeluth  2 Punkte

Trainingszeiten:
Erwachsene: Di.  19:30 Uhr, 
Mehrzweckhalle Schönau

Erwachsene: Do. 20:00 Uhr, 
Turnhalle TV Todtnau

Dazu sind auch alle Interessierte und 
Tischtennisbegeisterte herzlich einge-
laden.

Johannes- Chor Todtnau

Du liebst Musik, dann ist jetzt ein 
super Zeitpunkt um mitzusingen!
Der Johanneschor Todtnau lädt enga-
gierte Sängerinnen und Sänger herzlich 
zum Mitsingen ein. Gemeinsam mit dem 
Chor und namhaften Solisten bringen 
wir eines der eindrucksvollsten Werke 
der Chorliteratur zur Auff ührung.

CARMINA BURANA von Carl Orff 
Große Auff ührung am 10. Mai 2026 in 
Todtnau

Mach mit und werde Teil dieses beson-
deren

Konzerterlebnisses.
Wir freuen uns auf dich!

Probe immer frei-
tags 19:30 Uhr im 
Pfarrsaal in Todt-
nau. Schnupper 
einfach rein.
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Todtnauer Narrenzunft 1860 e.V.

Närrische Jungfernfahrt 
des Raumschiff s TNZ 1860
Die Jungfernfahrt des Raumschiff s TNZ 
1860 am vergangen Samstag war ein 
stimmungsvoller und abwechslungs-
reicher BesenBinderBall-Abend. Doch 
noch vor dem eigentlichen Abheben 
durfte Zunftmeister Tobias Gutmann 
besonders verdiente Närrinnen und 
Narren ehren.

Für 30 Jahre Zunftzugehörigkeit wur-
den Inge Dießlin vom Zinken Mühliwin-
kel sowie Stefan Karle von den Zundel-
machern ausgezeichnet. Für 35 Jahre 
hätte Heinz Großmann von der Ranzen-
garde geehrt werden sollen, welcher 
bei der Ehrung leider nicht anwesend 
war. Bereits auf 40 Jahre närrisches 
Wirken können Christine Mühl, besser 
bekannt als Herr Nessler, sowie Georg 
Steck von den Zapfenmännle zurückbli-
cken. Im Anschluss übernahm VON-Vog-
teichef der Vogtei Dreiländereck Oliver 
Brüderle das Mikrofon und überreichte 
noch mehrere Verbandsorden in Bronze 
an verdiente Narren: in Abwesenheit 
Markus Falger vom Zinken Mühliwinkel, 
sowie persönlich Sven Böhler von den 
Rabenfelsenschlurbi, Georg Steck von 
den Zapfenmännle und Florian Wunder-
le vom Zunftrat.  

Dann startete die Stimmungsfahrt des 
Raumschiff s TNZ 1860 so richtig durch. 
Viel hatten dabei die beiden Weltraum-
pioniere Tobi und Tobi – Zunftmeister 
Tobias Gutmann und Marschall Tobias 
Moser – auf ihrer Rakete und ihrer ers-
ten Reise zu den Sternen zu entdecken.

Gleich beim ersten Stopp traf die Crew 
auf die kleine Raupe Nimmersatt Tom 
Ruf. In seiner Bütt hatte er mit viel 
Witz und Charme allerlei zum Thema 
Ernährung, Sport, Figur und Kleidung 
zu berichten. Mit seinem Lied über das 
genussvolle Leben brachte er das Raum-
schiff  kurzzeitig sogar zum Stillstand:

„Wenn i so hock am Blätterhag - un friss 
gmütlich de ganze Dag, schopp Grün-
zeug in min Ruppechropf, - dann han i 
oft a Lied im Chopf ...Ich hab mich tau-
send mal gewogen - und ich war tau-
send mal entsetzt! Die Waage hats be-

reits verborgen - ein dicker Rupp, des 
bin i jetzt“

Auf dem nächsten Planeten warte-
te bereits eine Selbsthilfegruppe der 
besonderen Art. Viele bekannte Todt-
nauer Handwerker-Häs hatten sich ver-
sammelt, um zu überlegen, wie ihre tra-
ditionellen Berufe in der heutigen Zeit 
wieder an Bedeutung gewinnen könn-
ten. Die Lösung: eine besondere Pfeife 
zu entwickeln, in der sich die Künste von 
Dichelbohrern, Schatzgräbern, Zundel-
machern, Chrüdderwieble und sogar 
Bürstenbindern vereinten. Die Raum-
schiff crew staunte nicht schlecht über 
diesen kreativen Ansatz. 

Vor der Weiterreise musste das Raum-
schiff  noch einmal nach Todtnau zurück-
kehren, um aufzutanken. Dort berich-
tete die Todtnauer Jubiläumsglocke 
höchstpersönlich – unterstützt von der 
Hard-Core-Abordnung des Männer-
gesangvereins Aftersteg/Todtnauberg 
– über die Geschehnisse des vergan-
genen Jubiläumsjahres. Thema waren 
unter anderem der Jubiläumswald, der 
keiner ist, was von Rumpelstilzchen 
klargestellt wurde. Sowie dem italieni-
sche Fest, das zwar gut besucht war, bei 
dem jedoch auff allend wenige Todtnau-
er Italiener waren. Die frisch geputzte 
Glocke lies es sich nicht nehmen, noch 
zum Schluss die Organisatoren des ita-
lienischen Festes zu fragen, ob sie nicht 
noch mal eines machen wollen – eine 
Frage, welche viel Anklang bei den Mit-
reisendenten-Gästen fand.

Die Reise führte anschließend weiter 
zur weit benachbarten Galaxie, wo die 
Hürusmusik aus Zell auf die Crew war-
tete. Die Musiker heizten dem Publikum 
kräftig ein mit ihren Melodien, so dass 
das gesamte Raumschiff  auf den Stüh-
len tanzte.

Beim darauff olgenden Raumschiff -Pit-
Stop sorgte die Tanzmusik Querbeat 
für eine weitere Stimmungssteigerung. 
Bereits zum zehnten Mal waren sie beim 
Besenbinderball zu Gast und bewiesen 
eindrucksvoll, dass sie ihr Publikum bes-
tens kennen. Auch nach dem offi  ziellen 
Ende des Reiseprogramms spielten sie 

noch bis in die frühen Morgenstunden.

Kurios wurde es beim Besuch des nächs-
ten Planeten; es schien fast eine kom-
plette Parallelwelt zu sein. Denn dort 
erhielten eine Parallel-Monika Schnei-
der und ein Parallel-Ralf Thoma von 
Bürgermeister Oliver Fiedel den Auf-
trag, sich Gedanken über die zukünftige 
Nutzung des Platzes an der ehemali-
gen Tankstelle an der Bundesstraße zu 
machen. Unterstützt wurden sie vom 
Kanister-Geist Drescher, den benach-
barten Platz-Wirtsleuten, dem Neu-Au-
tor Hugo Keller sowie einem barocken 
Sinfonieorchester unter der Leitung 
von Herbert Kaiser. Viele Ideen kamen 
auf, doch in einem Punkt herrschte Ei-
nigkeit: Der Platz soll künftig Kurt-Dre-
scher-Platz heißen.

Ein weiterer Halt führte die Crew auf 
den Tanzplaneten der Kindheitshelden. 
Die Damen der Blätzle-Narren präsen-
tierten Tänze zu bekannten Titelliedern 
aus Kindheitsserien: Von Bibi und Tina, 
zu Pumuckl, Benjamin Blümchen und 
Heidi war dabei alles vertreten. Sie sorg-
ten damit für eine ordentliche Portion 
Heimweh auf der Raumschiff brücke.

Beim letzten Stopp im Weltall wurde 
deutlich, dass auch andere Planeten 
mit Nachwuchsproblemen zu kämpfen 
haben – ganz ähnlich wie manche Todt-
nauer Narrenzünfte. Die Lösung der 
Besengräber war dort jedoch ebenso 
einfach wie wirkungsvoll: Der mögliche 
närrische Nachwuchs wurde einzeln auf 
die Bühne begleitet und je nach Charak-
tereigenschaften direkt eingeteilt. Dies 
alles unter den strengen Augen von 
Narrenpolizei - Oberkommissar R. Noldi 
Seger, weswegen es auch keine Wider-
worte gab. 

Zurück in der Erdatmosphäre von Todt-
nau sorgten schließlich die Zundelma-
cher für einen kraftvollen musikali-
schen Abschluss und brachten die Gäste 
noch einmal richtig zum Toben. Es war 
eine Raumschiff fahrt der besonderen 
Art – mit bester Stimmung, viel Humor 
und zahlreichen schönen Momenten. 

Narri – Narro
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Rosenmontag 2026!!!
Wenn auch die Straßen entlang der Um-
zugsstrecke bereits fastnächtlich deko-
riert sind, geht bereits an dieser Stelle 
unsere Bitte, an die Anwohner im gan-
zen Städtli auch ihre Häuser wieder fast-
nächtlich zu schmücken. Insbesondere 
sei an dieser Stelle an die Narrenfahnen 
erinnert. Wir freuen uns auf ein buntes, 
närrisches Städtli, dass nicht nur den 
auswärtigen Umzugsteilnehmern, son-
dern auch den vielen Gästen die Verbun-
denheit der Todtnauer mit ihrer Fasnet 
symbolisiert. Fahnen können weiterhin 
im Shop der Avia Tankstelle erworben 
werden. Am Rosenmontag können sie 
sich wieder auf einen großen und bun-
ten Umzug freuen. Mit  8 spektakulären 
Mottowagen und einige Hunderten aus-
wärtige Narren und Musikern. 

Um den Rosenmontag reibungslos 
über die Bühne zu bringen, bitten 
wir alle Anwohner der Umzugsstre-
cke Freiburger-, Kirch-, Feldberg-, 
Friedrich-, Fridolin-Wissler-, Mein-
rad-Thoma-Straße  und Marktplatz,
ihre Fahrzeuge nicht am Straßenrand 
stehen zu lassen, sondern auf eige-
nes Gelände oder offi  zielle Parkplätze 
auszuweichen. Am Rosenmontag gilt 
ab 10:00 Uhr an der kompletten Um-
zugsstrecken Halteverbot. Auch ist ab 
11:30 Uhr das Befahren der genannten 
Straßen nicht mehr möglich. Ab 17:00 
Uhr werden de Sperrungen im Außen-
bereich - bis auf den Markplatz - wieder 

aufgehoben. Für Ihr Verständnis bedan-
ken wir uns ganz herzlich schon jetzt.

Die hoff entlich zahlreichen Zuschauer 
bitten wir, sich am gesamten Umzugs-
weg zu verteilen. Wir freuen uns schon 
jetzt auf Ihr Kommen und verbleiben 
bis dahin mit einem dreifach kräftigen 
Narri - Narro!

Rätschgoschen 2026 – der Tourplan
Am Fasnet-Freitag, den 13.02., wer-
den einige Todtnauer Gaststätten wie-
der Schauplatz und Bühne für unsere 
Schnitzelbanksänger „Rätschgoschen“.  
Auch dieses Jahr werden sie wieder ei-
nige amüsante Begebenheiten in Wort 
und Gesang zum Besten geben. Für 
eine knappe Stunde Unterhaltung ist 
gesorgt. Suchen Sie sich eine der Gast-
stätten aus, seien sie rechtzeitig dort 
und verbringen Sie mal wieder einen 
gemütlichen Abend in der Todtnauer 
Gastronomie. Hier der Zeitplan für die 
Auftritte: 19:00 Uhr „Willi’s Pfannen-
stüble“, 20:15 Uhr Gasthaus „Feldberg“ 
und zum Abschluss um 21:45 Uhr in der 
Eisdiele „La Piazzetta“.

Liebe Närrinnen und Narren 
groß und klein,
am Samstag, den 14.02., fi ndet der 
diesjährige Kinderumzug mit anschlie-
ßendem Kinderball in der kleinen Halle 
statt. Hierfür haben sich die kleinen 

Narren im Vorfeld schon Gedanken 
über ihre Kostümierungen gemacht und 
manche habe auch ein Wägelchen ge-
baut. Die kleine Kindernarren würden 
sich freuen, Sie an der Umzugsstrecke 
begrüßen zu dürfen.

Verurteiltenball 2026 - neue Zeiten!
Bevor am Dienstagabend, 17.02, um 
20:30 Uhr die Fasnet auf dem Markt-
platz mit dem üblichen Zeremoniell ver-
brannt wird, feiert die Narrenschar ab 
17:30 Uhr in der Eisdiele „La Piazzetta“ 
den Verurteiltenball. Ganz besonders 
eingeladen sind die ehemaligen Verur-
teilten des Narrengerichtes, die gebe-
ten sind, als Zeichen der Verbundenheit 
mit den diesjährigen „Abgestraften“, 
den Verurteilungsorden sichtbar zu tra-
gen, da an diesem Abend wieder einige 
Strafen der freitäglichen Gerichtsver-
handlungen eingelöst werden und auch 
die „Rätschgosche“ nochmals ihr Pro-
gramm wiederholen. Dies alles zusam-
men garantiert schon jetzt für einen in-
teressanten Abend. Der Eintritt ist frei.

Und ganz zum Schluss.......... 
Am Sonntag, 22.02., fi ndet das traditi-
onelle Schiebeschlage am Hasenhorn  
statt. Beginn – bei guter und schlechter 
Witterung – ist um 18.00 Uhr. Um 17.45 
Uhr  ist der gemeinsame Abmarsch vom 
Narrenbrunnen.

des redaktionellen Teils

Ende 



...“SAVE THE DATE“

am Schmutzigen Dunschdig:
Endlich ist es soweit....! Baden tri�   Italien....

Das 1. Restaurant & Pizzeria 
...in Wieden Schwarzwald ab 12.02.2026

25 verschiedene frische neapolitanische „Steinofen-Pizzen“ 
sowie Wein aus der Toskana, Venezien...

auch zum Abholen...
Ö� nungszeiten Küche:  MO. + DI. RUHETAG

 Mi� woch + Donnerstag:  17.30 - 21.00 Uhr
 Freitag + Samstag: 17.30 – 22.00 Uhr
 Sonntag + Feiertag:  11.30 – 14.00 & 17.30 – 21.00 Uhr

Tischreservierung erbeten.

Pizza-Bestellnummer und Tischreservierung:
Tel. 07673 – 619 3134 (ab 17.30 Uhr)

Restaurant & Pizzeria Wiedenerhof
Steinbühl 11  •  79695 Wieden

EINLADUNG
Wir laden alle Mitglieder, Freunde und Gönner ein zu unserer

Mitgliederversammlung
am Samstag, den 28. Februar 2026 
im Pfarrsaal St. Jakobus in Todtnauberg

Ab 18.30 Uhr wird die Trachtenkapelle Todtnauberg e.V. zum Gedenken an verstorbene 
Vereinsmitglieder die Eucharistiefeier in der St. Jakobus Kirche Todtnauberg mitgestalten. 
Die Versammlung beginnt um ca. 20.15 Uhr im Pfarrsaal.
Tagesordnung:
1.  Begrüßung
2.  Protokoll der letzten Mitgliederversammlung
3.  Tätigkeitsbericht
4.  Bericht Jugendarbeit
5.  Kassenbericht
6.  Bericht der Kassenprüfer
7.  Entlastung des Gesamtvorstandes
8.  Wahlen
9.  Verschiedenes, Wünsche, Anträge

Trachtenkapelle Todtnauberg e.V.
Sebastian Thoma

1. Vorsitzender

EINLADUNG
Wir laden alle Mitglieder, Freunde und Gönner ein zu unserer

Mitgliederversammlung
am Samstag, den 28. Februar 2026 um 20 Uhr

im Pfarrsaal St. Jakobus in Todtnauberg

Tagesordnung:
1.  Begrüßung
2.  Protokoll der letzten Mitgliederversammlung
3.  Tätigkeitsbericht
4.  Kassenbericht
5.  Bericht der Kassenprüfer
6.  Entlastung des Gesamtvorstandes
7.  Verschiedenes, Wünsche, Anträge

Förderverein
Trachtenkapelle Todtnauberg e.V.

Theresa Kiefer
1. Vorsitzende

Rosenmontag 16.02.2026 - Bitte beachten:  
Damit der Rosenmontag reibungslos verläuft, bitten wir alle Anwohner der 
Umzugsstrecke Freiburger-, Kirch-, Feldberg-, Friedrich-, Fridolin-Wissler-, 
Meinrad-Thoma-Straße und Marktplatz, ihre Fahrzeuge nicht am Straßen-
rand stehenzulassen. Am Rosenmontag gilt ab 10.00 Uhr an der kompletten 
Umzugsstrecke Halteverbot. Daher weichen Sie bitte auf eigenes Gelände 
oder offizielle Parkplätze aus. Auch ist ab 11.30 Uhr das Befahren der genann-
ten Straßen nicht mehr möglich. Ab 17.00 Uhr werden die Sperrungen im 
Außenbereich - bis auf den Markplatz - wieder aufgehoben.

Für Ihr Verständnis bedanken wir -  
die Todtnauer Narrenzunft - uns ganz herzlich.

Reinigungskraft gesucht
für Büroräume (ca. 250 m²),
1–2 x pro Woche, auf Minijob-Basis, flexible Zeiten. 
Bei Interesse bitte melden.
Fa. Textilwerke Todtnau, Tel.: 07671 / 91 17-0

STARKES DUO. 
AUS EINS MACH ZWEI
Erleben SIe das maximale Lesevergnügen mit minimalen Aufwand. 
Ihr innovatives Heimatblatt wartet bereits auf Sie. 
Erleben SIe das maximale Lesevergnügen mit minimalen Aufwand. 

PRIMO-GRUSSANZEIGEN

GRÜSS MAL WIEDER
 Tel. 0 77 71 / 93 17 - 11  Fax 0 77 71 / 93 17 - 40

 anzeigen@primo-stockach.de





Danksagung
Sti ll bist Du gegangen – 
und uns dennoch nahe

Eugenie Trötschler
geb. Bay

*27.02.1934   † 27.01.2026

Herzlichen Dank

sagen wir von ganzem Herzen allen, mit denen 
wir unsere Trauer und Erinnerungen teilen 
konnten.
Erinnerungen, die uns keiner nimmt.

Alle Beileidsbekundungen waren uns ein 
großer Trost. Wir sind beeindruckt von vielen 
Menschen zu hören, in deren Leben unsere 
MUTTER eine wichti ge Rolle spielte und denen 
sie etwas mitgeben konnte.

Einen herzlichen Dank auch allen, die uns auf 
Mamas letztem Weg begleitet haben.

In liebevoller Erinnerung
Petra und Andreas Büsch



Suchen & fi nden – 
ganz einfach mit 
einer Kleinanzeige!

Gartenhilfe gesucht? Ein Sofa zu vergeben? 
Oder auf der Suche nach einer neuen Wohnung?
Unsere privaten Kleinanzeigen bringen Menschen 
zusammen – schnell, lokal und unkompliziert.

Wichtige Hinweise zur Schaltung von Kleinanzeigen
• Zahlung: Anzeigen und Chiffregebühren werden ohne zusätzliche Rechnungsstellung 

per Barzahlung oder Bankeinzug beglichen.
• Textänderung: Eine nachträgliche Änderung des Anzeigentextes ist nicht möglich.
• Gewerbliche Anzeigen: Anzeigen mit gewerblichem Charakter werden gemäß 

unserer aktuellen Preisliste für Gewerbetreibende berechnet.
• Private Kleinanzeigen: Der Sondertarif für private Kleinanzeigen gilt ausschließlich 

für schwarz-weiße Anzeigen in den Größen 20 mm  und 30 mm.

• Gestaltete Anzeigen: Anzeigen mit Gestaltung (z. B. Danksagungen, 
Glückwünsche, Traueranzeigen) werden ab einer Größe von 30 mm zum 
Normaltarif abgerechnet.

• Stornierung: Wenn mehrere Wochen oder Ausgaben storniert werden, ist dies 
grundsätzlich möglich. Bitte beachten Sie jedoch, dass der Rechnungsbetrag nicht 
zurückerstattet wird. 

• AGB: Es gelten unsere aktuellen Allgemeinen Geschäftsbedingungen 
für Anzeigen, abrufbar unter www.primo-stockach.de.

MusterGemütliches 3-Sitzer-Sofa abzugeben – kostenlos!
Wir verschenken unser gut erhaltenes, beiges Sofa (3-Sitzer) wegen 

Neuanscha� ung. Gep� egt, aus tierfreiem Nichtraucherhaushalt. 
Maße: ca. 2 m breit. Abholung in Musterstadt möglich.

Tel. 00001 / 123456 oder Mail an mustername@email.de

  20 mm hoch x 2-Spaltig (90 mm breit)

 1 Ausgabe  =  15 € inkl. MwSt. 

  2 Ausgaben   =  30 € inkl. MwSt. 

  ab 3 Ausgaben   =  jeweils 15 € inkl. MwSt. pro    
  Ausgabe abzgl. 30% Rabatt

Muster
Zuverlässige Gartenhilfe für Privathaushalt gesucht 
Für unseren privaten Garten suchen wir eine freundliche Unter-
stützung bei leichten Arbeiten wie Rasenmähen, Unkraut jäten und 
Pflanzenpflege – ca. 2–3 Std. pro Woche, nach Absprache.
Bezahlung nach Vereinbarung. 

 Kontakt: Tel. 00001 / 654321 oder WhatsApp

  30 mm hoch x 2-Spaltig (90 mm breit)

  1 Ausgabe  =  20 € inkl. MwSt. 

  2 Ausgaben   =  40 € inkl. MwSt. 

  ab 3 Ausgaben   =  jeweils 20 € inkl. MwSt. pro    
  Ausgabe abzgl. 30% Rabatt

Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
 07771 9317-11    07771 9317-40
 anzeigen@primo-stockach.de     www.primo-stockach.de

  Chiffreanzeige: Bei Chiffreanzeigen berechnen wir 11,90 € 
inkl. MwSt.. Die Zuschriften erhalten Sie per Post.

Ja, ich möchte eine Anzeige in folgenden Ausgaben buchen

Ausgabe 1

Ausgabe 2

Ausgabe 3

Meine Anzeige soll in der Kalenderwochen erscheinen

01 02 03 04 05 06 07 08 09 10 11 12 13

14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26

27 28 29 30 31 32 33 34 35 36 37 38 39

40 41 42 43 44 45 46 47 48 49 50 51

Anzeigentext (Bitte lesbar schreiben!)*

Kontaktdaten

Vorname/Nachname*

Straße*

Plz/ Ort*

Telefon*

E-Mail*

Abbuchungsermächtigung

 Hiermit ermächtige ich Sie, den Betrag für diesen Anzeigenauftrag einmalig 
von dem angegebenen Konto per Lastschrift einzuziehen.

 Hiermit ermächtige ich Sie, alle künftigen Beträge im Rahmen meiner Anzei-
genschaltungen bis auf Widerruf von dem angegebenen Konto per Lastschrift 
einzuziehen.

Kontoinhaber*

BIC*

IBAN*

Datum*  Unterschrift (Rechtsverbindlich)*

Auftrag erteilt!

Privates Kleinanzeigen-Formular - Gültig ab 01.09.2025

Wähle zwischen den beiden Möglichkeiten aus



POLITISCHE ANZEIGE - Diese Veröffentlichung ist politische Werbung im Sinne der EU-Verordnung (EU) 2024/900. 
Auftraggeber: BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN Kreisverband Lörrach  -  Sponsor: BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN Kreisverband Lörrach
Die Anzeige steht im Zusammenhang mit der Landtagswahl Baden-Württemberg am 8. März 2026.


